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Amtsblatt zur Laibacher Seitnng Nr. 146.
Donnerstag den I.Iul i 1869.

Ausschließende Privilegien.
Das l. t. Handelsministerium und das königl. ungarische

Ministerium süi Landwirlhsckaft, Industrie und Handel haben
nachstehende Privilegien erllnilt:

Am 30. Mai 18L9.
1. Dem Adolph Polla! in Wi?n, Bandstraße, Nadctzly-

ftrahe Nr. (!, auf die Erfindung eines Sklbslzudlückeis von
Thüren für die Dauer eines Jahres.

2. Dem L. A. de Coster, Civil - Ingenieur in Paris
(Bevollmächtigter I . Wottih, Civil Ingenieur in Wien, Stadt,
Mafimiliaüslsaße N l . 8) , auf die Cisindung einer eigen-
tbümlichen Holzschraubcnschneidmaschine, jür die Dauer eines
Jahres.

3. Der Ditta Virardi und Comp. zu Cilmooa in
Italien (Bevollmächtigter Dr. Alois Pajer in Gölz), auf
die Erfindung eines verbesserten Pulvers, ^l 'olv( l«l j l ' l l» i<! i«,
gegen die Trauwnkranlhe'tt, für die Dauer eines Jahres.
(Dksc Clsinbung ist in Italien seit dem 31 . März 18L8
auf die Dliucr von drci Jahren patentirt.)

l . Den Vrüocrn Pagct in Wirn. Stadt, Ninmrgasse
Nr. 13, aus die Elsindu»g eincr Verbesserung in der Adiu-
slirung von auf Glas oder sonst durchsichlignn Mateciale
gcmcichlen Phologlaphien, für die Dauer eiius Jahres.

Am 3 1 . Mai 186'».
5. Dl'm Hcniy William Goloiing in London (Bevoll-

mächtigte Brüder Pagct in Wien. Stadt, Mmergasse Nr. 13),
auf die EcfindMg von Verbesserungen in der ÄehandlungZ-
lveise von Vaumwollsamen und Verwertbung dcr dadei
entstehenden Abfälle, für die Dauer eines Iadies.

Am 1. Juni 1860.
6. Dem Joseph Wochcnmayr zu Krems in Nieder-

Oesterreich auf die Cifindung von Backöfen eigenthümlicher
Construction, „Wochenmayr's Vaclosen" gcnannt, für die
Dauer eines Jahres.

7. Dem Karl M°Y>hosrr, Tischler zu St. Polten in
Niedrr-Oesterrcich, auf eine Verbesserung an den Waschrollen,
für die Dauer eines Jahre«.

Die PriuilegiuMibeschreibungen, deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befinden sich im l. k. Piioilegien-Alchive
in Aufbewahrung, und jene von 2, 3, 4, 5 und 7, deren
Geheimhaltung nicht angesucht wurde, können daselbst uon
Jedermann eingesehen werden.

(236—3)' ^Nr. 1866.

Coneursausschreibullg.
I m Bereiche des Staatsbcmdienstes für Böh-

men werden aus Anlaß der Besetzung erledigter
Banadjuncten-Stellen auch zwei Prakticcmten mit
Adjutcn von 400 f l . ö. W. aufgenommen.

Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
mit dem Nachweis der vorgeschriebenen technischen
Studien und der Kenntniß beider Landessprachen
instruirten Gesnche bis zum

15). J u l i 1 8 6 9
an das böhmische k. k. Statthalterci - Präsidium
zu richten.

O. k. S'tatllialterei-Prälldium.
Prag, am^ Iun^1869 . ^

(246) " Nr. 6038.'

Kundmachung
wessen Wiederbesetznnn des k. k. Tabak-Di-
stricts-Verlasses in Deutsch sseistriz in Steier-

mark.
Von der k. k. Finanz-Landcs-Direction für

Steiermark wird bekannt gemacht, daU dcr Tabak-
Districts-Verlag zu Deutsch-Feistriz im Finanz-
Bezirke Graz im Wege der öffentlichen Concur-
rcnz mittelst Ueberrcichung schriftlicher Offerte, !dem
geeignet erkannten Bewerber, welcher die geringste
Vcrschlcißprovision fordert, oder auf jede Provision
verzichtet, vdcr ohne Anspruch auf die Provision
an das Aerar einen jährlichen Pachtschilling be-
zahlt, verliehen werden wird.

Die Offerte sind längstens bis
2 3 . J u l i 1 8 6 9 ,

Mittags 12 Uhr, bei der Finanz-Bczirks-Direc-
tion Graz einzubringen.

Die ausführliche Kundmachung kann bei
dem hicrortigcn Oekonomatc sowie bei der k. k.
I'inanz-Bezirks-Direction in Graz, bei welcher
letzterer auch der Erträgniß-Ausweis, sowie der
Ausweis über die Verlagskosten anstiegen, in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Graz am 23. Juni 186!>.
O. k. Finanz-Aandeo-Mrection.

(243-1) Nr. 6639.

Avviso di Concorso.
Presso T i. r. Giimasio superiore di Ca-

podistria sono vacanti cinque cattedre, cioö una
di liug-ua c lctteratura italiana, tro di filolog-ia
class ica, ed una di niateinatica e scienze natu-
rali. A ciascuna di queste, va annesso, co-
minciando dal p. v. a 8. 1869/70, il soldo
d' annui st. 840 v. a., auuientabilo per graduato-
ria a 945, piü le aggiunte deconnali di si-
steiiia.

II concorso alle medesime s' apre a tutto
il Luglio p. v. cntro il quäl terininc gli aspi-
ranti dovrauno far pervenire a questa i. r.
Jjiiogotoiienza le loro istanze corredate doi do-
cumonti d1 abilitazionc als insogiiameuto ri-
spettivo per tutte le classi d1 un g'innasio coin-
pleto in cui la lingua d' istruzione sia 1' ita-
liana, e comprovanti anche la loro idonoita
pratica all' insegnamento stesso dimostrata dal
successo di un anno di prova o di supplenza
da essi prestata presso un publico ginnasio
italiano.

Per la cattedra di matematica e scienzo
natural] si ricorca 1' abilitazione all1 insegna-
mento della storia naturalo per le sei prime
classi e della lisica e della matematica per le
inleriori.

Trieste, li 21. Giugno 1869.

Ilrtir i. r. liiio^oteiieiixa |irl
Iii4 orale.

(240—2 Nr. 5422.

Kundmachung.
Das k. k. Postcoursbureau im hohen Han'

delsministerium in Wien hat ciue neue Ausgabe
des ersten Theiles des ämtlichen Postcoursbuches
vorgenommen.

Der Ankaufspreis für diesen ersten Theil,
welcher auch eine Postroutcnkarte der österreichisch-
ungarischen Monarchie und eine Eisenbahnkarte
von Mittel (5'uropa mit Angabc der wichtigsten
Dampfschiffverbindungen enthält, ist mit 70 kr.
ö. W. festgesetzt. Die Bestellungen dieses wichti-
gen und nützlichen Nachschlagcbuches wollen unter
Anschluß des betreffenden Kostenbetrages eutweder
an die gefertigte Postdirection oder auch an jedes
beliebige Postamt im l'üstcnländisch - kraini schen
Postbezirke gerichtet werden.

Trieft, am 2 1 . I u u i 1869.

O. k. Post.Directian.

(247—1) Nr. 4721.

C 0 nc n r s.
Zur Bcsctzuug der Postmcistcrstclle bei dem

neu zu errichtenden Postamte in Heiligen ^ Kreuz
bei Thurn (Vezirkshauptmannschaft Littai) gegen
Dienstvcrtrag wird

b i s 18 . J u l i d. I .

der Concurs eröffnet.
Die Bezüge bestehen aus der Iahrcsbestal-

lung per 120 (Einhundert Zwanzig) Gulden
und aus dem Amtspanschalc jährlicher 30 (Drei-
ßig) Gulden, dagegen hat der Postmeister unter
Anderem eine Dicnstcaution pr. 200 (Zweihundert)
Gulden in Barem, oder in verzinslichen Staats
schuldvcrschrcibungcu, oder hyvotckansch zu leisten
und sich ebenfalls vor dem Dienstantritte der vor
geschriebenen Prüfung aus der Postmanipulation
zu unterziehen.

Die Bewerber haben in ihren vor dem eingangs-
erwähnten Tage anhcr zu richtenden Gesuchen das
Alter, die Bcrmögens-Berhältnisse, das Wohlver-

halten , die Schulbildung und die bisherige Be-
schäftigung nachzuweisen, sodann anzugeben, bei
welchem Postamte sie die nöthige Postmanipula-
tions-Prazis zn nehmen wünschen, und endlich zu
erklären, welcher Betrag für die Unterhaltung einer
wöchentlich 4maligcn Fußpotenpost zwischen Heiligen-
Kreuz bei Thurn und Littai jährlich angesprochen
wird.

T r i e f t , am 26. Juni 1869.

Von der k. k. Postdirection.

(245—1) Nr. 5218.

Offert - Ausschreibung.
Zur Deckung des Bedarfes an Masten- und

Spierenhölzcrn im k. k. See-Arsenale in Pola
sür das Jahr 1870 wird

am 1 2 . August 1 8 6 9

um 11 Uhr Bormittags beim Arsenals - Com-
mando in Pola eine öffentliche Verhandlung mit-
telst Vorlage von schriftlichen Offerten abgehalten
und die Licfernng Denjenigen überlassen werden,
deren Anbote nach kommissioncllcm Bcschluße dem
Aerar den meisten Vortheil bieten werden.

Die zu liefernden Masten- und Spierenhölzer
sind folgende:
ly 60 Mastenhölzer von 60—100 Schuh Länge

und von 20 bis 30 und 34 Zoll mittlerem
Durchmesser,

1)) 100 Stück Spierenhölzer von 46—60 Schuh
Länge nnd von 14 bis 20 Zoll mittlerem
Durchmesser,

0) 150 Stück Spierenhölzer von 36—46 Schuh
Länge und von 8 bis 14 Zoll mittlerem Durch-
messer,

ä) 300 Stück Spiercnhölzer von 16—36 Schuh
Länge und von 4 bis 8 Zoll mittlerem Durch-
messer.

Alle diese Bemastungshölzer müssen aus Fich-
teuholz sein, nnd kann die Lieferung franco nächste
Eisenbahn-Station oder franco Arsenal Pola ge-
schehen.

Die Offerte können auf das ganze Quan-
tum Masten- und Spieren Hölzer oder für jede
einzelne oder mehrere der in den vorbenannten
Abtheilungen beschriebenen Gattungen derselben ge-
stellt werden.

Der Preis ist für je Ein Kubikfuß zu offeriren.
Die Aubotc müssen mit einem 50 kr. Stempel

verschen, vom Offcrentcn gefertigt und bis 2 Uhr
Nachmittag vor dem oben bezeichneten Tage dem
k. k. Arsenals - Commando in Polo eingesendet
werden.

I m telegraphischen Wege einlangende Offerte
werden nicht berücksichtigt.

Jedem Offerte muß das vorgeschriebene Reu-
geld, bestehend in 5Proc. des Werthes der ange-
botenen Bemastungshölzcr in Bank- oder Staats-
noten oder in Staatspapiercn, dic zur Cautions-
bildung geeignet sind, beigeschlossen werden.

Das Reugeld der Ersteher wird bis zur Er-
legung der vorgeschriebenen Caution in äßMi'to
zurückbehalten; jenes der übrigen Concurrents
aber wird den Betreffenden gleich nach der Ver-
steigerung zurückgestellt.

Nachträgliche Aufbesserungen und alle nicht
nach den festgesetzten Bedingungen verfaßten Of-
ferte sind unstatthaft.

Die näheren Lieferungs - Bedingnisse können
bei den Handels- und Gcwerbckammcrn in Wien,
Pest, Graz, Fiume, Trieft, Laibach, Agram und
Klagensnrt, beim k. k. Arsenals - Commando in
Pola, Secbezirks - Commando in Trieft, und bei
der Marine Section des k. k. Reichskriegs-Mini-
steriums eingesehen werden.

P o l a , am 26. I n n i 1869.
V o m k. k. Arsenals - Commando.


